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An die Generalversammlung der 

Weltkinderdörfer der Schwestern Maria, Zürich 

Aarau, 13. April 2026 
 
 
Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 
  
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
der Weltkinderdörfer der Schwestern Maria für das am 31. Dezember 2025 abgeschlos-
sene Geschäftsjahr geprüft. 
 
Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin 
besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anfor-
derungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. Mitarbeitende unserer 
Gesellschaft haben im Berichtsjahr bei der Buchführung mitgewirkt. An der einge-
schränkten Revision waren sie nicht beteiligt. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. 
Demnach ist eine Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaus-
sagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst 
hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen 
angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen 
Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kon-
trollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung delik-
tischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten 
entspricht. 
 
Gruber Partner AG 
   

Dominik Rehmann  Alexandra Flammer 
zugelassener Revisionsexperte 
(Leitender Revisor) 

 zugelassener Revisionsexpertin 

 
 
Beilage: 
– Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
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2 Bilanz für das Geschäftsjahr 31. Dezember 2025

in CHF

Anhang 31.12.2025 31.12.2024

Aktiven

Flüssige Mittel 269’238 322’907
Übrige kurzfristige Forderungen - 34’799
Aktive Rechnungsabgrenzungen 13’313 15’370
Total Umlaufvermögen 282’551 373’076

Sachanlagen 1’202 1’602
Total Anlagevermögen 1’202 1’602

Total Aktiven 283’753 374’678

Passiven

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen / Abgrenzungen

11’010 5’139

Total kurzfristige Verbindlichkeiten 11’010 5’139

Vereinskapital 369’539 534’668
Jahresergebnis -96’796 -165’129
Total Eigenkapital 272’743 369’539

Total Passiven 283’753 374’678
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3 Erfolgsrechnung für das Geschäftsjahr 2025

in CHF

Anhang 2025 2024

Spendenerträge 2’316’676 3’246’321
Spendenerlöse 2’133’177 2’318’109

Spendenerlöse Nachlässe 80’489 728’212

Spendenerlöse Projekte 103’010 200’000

Spendenerlöse 2’316’676 3’246’321

Vergabungen und Kosten Spendenaktionen -2’274’282 -3’294’697
Transfer Sister of Mary -2’000’000 -3’000’000

Kosten Spendenaktionen -274’282 -294’697

Ergebnis nach Vergabungen 42’394 -48’376

Personalaufwand -73’830 -54’991
Übriger betrieblicher Aufwand -65’023 -60’039

Miete und Bürobedarf -26’269 -28’858

Verwaltungsaufwand und
Informatikaufwand

-38’754 -31’181

Abschreibungen -400 -1’711
Betriebskosten -139’253 -116’741

Finanzaufwand und Finanzertrag 63 -13
Jahresergebnis -96’796 -165’129
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4 Anhang (inkl. zusätzliche Informationen)

4.1 Allgemeine Informationen

4.1.1 Über den Verein

Der Verein Weltkinderdörfer der "Schwestern Maria" wurde 1981 gegründet. Er sammelt
Mittel zur Unterstützung der Arbeit der Kongregation der „Sisters of Mary“ in Brasilien, Gu-
atemala, Honduras, Mexiko, auf den Philippinen und in Tansania. Die „Schwestern Maria“
betreiben in diesen Ländern verschiedene soziale und medizinische Einrichtungen, insbe-
sondere Heimstätten, Schulen und Lehrwerkstätten. Im Vordergrund stehen die Unterbrin-
gung, Versorgung, Erziehung und Ausbildung bedürftiger Kinder aus Elendsgebieten. Die
„Schwestern Maria“ betreuen heute insgesamt rund 20'000 Kinder.

4.2 Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

4.2.1 Grundsätze der Rechnungslegung

Diese finanzielle Berichterstattung wurde in Übereinstimmung mit dem Schweizerischen
Rechnungslegungsrecht erstellt.  Zur Sicherstellung der Fortführungsfähigkeit (going con-
cern) kann die Berichterstattung von der Bildung und Auflösung stiller Reserven beeinflusst
sein.

4.2.2 Schätzungen und Annahmen vom Management durch die Geschäftsleitung

Die Rechnungslegung erfordert vom Vorstand Schätzungen und Beurteilungen, welche die
Höhe der ausgewiesenen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie
Eventualverbindlichkeiten im Zeitpunkt der Bilanzierung, aber auch Aufwendungen und
Erträge der Berichtsperiode beeinflussen könnten. Der Vorstand entscheidet dabei jeweils
im eigenen Ermessen über die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen Bewertungs- und
Bilanzierungsspielräume. Zum Wohle der Gesellschaft können dabei im Rahmen des
Vorsichtsprinzips Abschreibungen, Wertberichtigungen und Rückstellungen über das
betriebswirtschaftlich benötigte Ausmass hinaus gebildet werden.
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4.3 Informationen über Bilanz- und Erfolgsrechnungsposten

4.4 übrige Informationen

4.4.1 Informationen über die durchschnittlich jährlichen Vollzeitstellen

Der Verein Weltkinderdörfer der "Schwestern Maria" hat jährlich einen Durchschnitt von
<10  Vollzeitstellen (2024: <10 Vollzeitstellen).

4.4.2 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Vor-
stand sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der vor-
liegenden Jahresrechnung beeinträchtigen bzw. an dieser Stelle offengelegt werden müss-
ten.

4.4.3 Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen

Die Vorsorgeverbindlichkeiten per 31. Dezember 2025 belaufen sich auf CHF 0
(31. Dezember 2024:  CHF 0).
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